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Landkreis Wittmund  
Der Landrat 
Finanzwesen  

Vorlagen-Nr. 
0091/2025 

 

MITTEILUNGSVORLAGE 

öffentlich 

 

    Beratungsfolge                                                                             Sitzungstermin     TOP 
 
 

Haushaltsausschuss 23.09.2025  
 
 

Kreisausschuss 25.09.2025  
 
 

Kreistag 29.09.2025  

 

 

Betreff: 

 

Darstellung der aktuellen Haushalts- und Finanzlage der Kreisverwaltung zum 30.06.2025 

 

Sachverhalt: 
Unter Fortführung des unterjährigen Berichtswesens stellt sich die Haushalts- und Finanzlage 
der Kreisverwaltung mit Stichtag zum 30.06.2025 wie folgt dar: 
 
Ergebnishaushalt 
Der Haushaltsplan 2025 ging bereits mit einem negativen Saldo von 8,9 Mio. EUR in den 
Ergebnishaushalt. Wesentliche Ergebnisverbesserungen sind derzeit nicht erkennbar. 
 
Nach aktuellem Stand ist vielmehr davon auszugehen, dass sich das negative 
Gesamtergebnis weiter verschärfen wird. Diese Entwicklung ist im Wesentlichen auf 
Aufwendungen in Bereichen zurückzuführen, in denen die Steuerungsmöglichkeiten der 
Kreisverwaltung nur eingeschränkt bestehen (Sozialhilfe und Jugendhilfe, aber auch im 
Bereich des ÖPNV zeichnen sich Kostensteigerungen ab). 
 
Liquidität 
Seit Beginn des Haushaltsjahres stehen der Kreiskasse keine eigenen Finanzmittel mehr zur 
Verfügung. Zur Sicherstellung der laufenden Zahlungsverpflichtungen werden dauerhaft 
Liquiditätskredite in Anspruch genommen. Zum Stichtag 30.06.2025 weist das Konto der 
Kreiskasse einen negativen Saldo von 4,5 Mio. EUR aus. Hieraus resultieren bislang 
Zinsaufwendungen von rund 100 TEUR. 
 
Ausblick 
Nach Ablauf des ersten Halbjahres 2025 hat sich das negative Jahresergebnis verfestigt und 
weiter verschlechtert. Für das zweite Halbjahr sind keine wesentlichen 
Ergebnisverbesserungen zu erwarten. Vielmehr ist davon auszugehen, dass sich die 
finanzielle Lage des Landkreises weiter eintrübt. 
 
Für den Haushaltsplan 2026 ist daher mit Nachdruck darauf hinzuweisen, dass weitreichende 
Konsolidierungsmaßnahmen unvermeidbar sein werden, um ein Mindestmaß an finanzieller 
Handlungsfähigkeit des Landkreises zu gewährleisten. Die finanziellen Spielräume sind 
vollständig ausgeschöpft. Zusätzliche freiwillige Leistungen oder neue finanzwirksame 
Beschlüsse würden die ohnehin angespannte Lage weiter verschärfen und sind mit dem 
aufzustellenden Haushaltssicherungskonzept nicht vereinbar. 
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Wittmund, den 25.08.2025   

gez. Trauernicht, Jan      
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